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See the notice on TED website

412649-2026 - Competition
Germany – Rescue vehicles – Rettungsdienst Landkreis Prignitz, Lieferung von zwei 
Basisfahrzeugen mit Rettungswagenkofferaufbau sowie dem entsprechenden Ausbau und 
teilweiser Ausrüstung
OJ S 114/2026 16/06/2026
Contract or concession notice – standard regime
Supplies

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Rettungsdienst des Landkreises Prignitz
Email: rene.glaeser@lkprignitz.de
Legal type of the buyer: Local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Rettungsdienst Landkreis Prignitz, Lieferung von zwei Basisfahrzeugen mit 
Rettungswagenkofferaufbau sowie dem entsprechenden Ausbau und teilweiser Ausrüstung
Description: Lieferung von zwei Basisfahrzeugen mit Rettungswagenkofferaufbau sowie dem 
entsprechenden Ausbau und teilweiser Ausrüstung nach DIN EN 1789, DIN EN 1865-5 und 
DIN 13500
Procedure identifier: c4b0a62b-edf0-4c0b-9a6f-53ec2be84654
Internal identifier: RPA.VST.038.26/offV EU
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 34114110 Rescue vehicles

2.1.2.  Place of performance
Country: Germany
Anywhere in the given country
Additional information: Der vom Bieter vorgeschlagene Leistungs- und Lieferort ist im 
Anschreiben zum Angebot mit kompletter Anschrift anzugeben. Dieser kann der Sitz des 
Bieters oder eines angegebenen Servicepartners sein, sofern sich diese innerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland befinden. Andernfalls gilt als Leistungs- und Lieferort 
nachstehende Anschrift als vereinbart: Rettungsdienst Landkreis Prignitz, Dobberziner Straße 
114, 19348 Perleberg

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP9Y50HKA4# Fragen zu den Vergabe- und 
Vertragsunterlagen und dem Vergabeverfahren sind ausschließlich mittels Kommunikation 
über den durch den Auftraggeber genutzten E-Vergabeportal vergabemarktplatz.brandenburg.
de zu stellen. Die Antworten der Vergabestelle auf Bieterfragen werden allen Bietern - soweit 
zweckdienlich - in Form von Bieterinformationen zur Verfügung gestellt, die über das 
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Vergabeportal abgerufen werden können. Es obliegt dem Bieter, sich bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist darüber informiert zu halten, ob der Auftraggeber über das Vergabeportal eine 
(neue) Bieterinformation zum Abruf bereitgestellt hat. Das Risiko, bei Unterlassen des Abrufs 
einer Bieterinformation ein Angebot aufgrund veralteter Vergabeunterlagen abzugeben und 
aus diesem Grund vom Vergabeverfahren ausgeschlossen zu werden, liegt allein bei dem 
betreffenden Bieter.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Procurement Document

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Rettungsdienst Landkreis Prignitz, Lieferung von zwei Basisfahrzeugen mit 
Rettungswagenkofferaufbau sowie dem entsprechenden Ausbau und teilweiser Ausrüstung
Description: Für den Rettungsdienst Landkreis Prignitz sollen im Jahr 2027 zwei 
Rettungswagen für die Notfallrettung als auch für den qualifizierten Krankentransport mit 
Wechselkofferaufbau inkl. teilweiser rettungsdienstlicher Ausrüstung geliefert werden. Der 
Kofferaufbau ist als Wechselkoffermodul gem. DIN EN 1789, der DIN EN 1865-5:2012 und der 
DIN 13500 in der jeweils gültigen Fassung, auf einem Fahrgestell mit Fahrerhaus zu 
konzipieren. Das Wechselkoffermodul ist für mind. 2 Fahrgestellwechsel - nach jeweils ca. 5 
Jahren - auszulegen. Es muss die Möglichkeit bestehen, den Wechselkoffer auf ein 
baugleiches Fahrgestell und auf ein bauähnliches Fahrgestell (z. B. Fahrgestell neuerer Bauart
/Generation mit neuen Anbindungspunkten/ Aufnahmepunkten für den Wechselkoffer) 
umsetzen zu können. Die zu liefernden Basisfahrzeuge sind auf folgende Beanspruchung 
auszulegen. - Lebensdauer: etwa 5 Jahre - Fahrleistung: etwa 300.000 km in 5 Jahren - 
Einsatzhäufigkeit: etwa 12.000 Einsätze in 5 Jahren (Notfalleinsätze und Krankentransporte -
liegender bzw. sitzender Transport-)
Internal identifier: RPA.VST.038.26/offV EU

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 34114110 Rescue vehicles

5.1.2.  Place of performance
Country: Germany
Anywhere in the given country
Additional information: Der vom Bieter vorgeschlagene Leistungs- und Lieferort ist im 
Anschreiben zum Angebot mit kompletter Anschrift anzugeben. Dieser kann der Sitz des 
Bieters oder eines angegebenen Servicepartners sein, sofern sich diese innerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland befinden. Andernfalls gilt als Leistungs- und Lieferort 
nachstehende Anschrift als vereinbart: Rettungsdienst Landkreis Prignitz, Dobberziner Straße 
114, 19348 Perleberg

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/10/2026
Duration end date: 30/09/2027

5.1.6.  General information
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Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: - Handelsregisterauszug: Nachweis der Eintragung im 
Handelsregister des Staates, in dem der Bieter niedergelassen ist. Ist ein Bieter nach dem 
Recht des Staates, in dem er niedergelassen ist, nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder 
Handelsregister verpflichtet, hat er darüber und über die Gründe (z.B. die Rechtsform) eine 
entsprechende Eigenerklärung abzugeben. - Alternativer Nachweis: Sofern der Bieter nicht im 
Handelsregister verzeichnet ist, genügt der Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf 
andere Weise (z.B. Eintragung in ein Partnerschafts- oder Vereinsregister, Mitgliedschaft in 
einer wirtschaftsständischen Vereinigung, Handwerkskammer etc.) und die 
Gewerbeanmeldung. Zum Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Gesetzestreue kann die Bescheinigung der Eintragung 
in das Präqualifikationsverzeichnis und/oder in das ULV Brandenburg vorgelegt werden, 
sofern dort alle geforderten Nachweise enthalten sind. Bieter die nicht in vorgenannte 
Verzeichnisse eingetragen sind, haben eine Eigenerklärung gem. Formblatt (Eigenerklärungen 
zur Eignung) abzugeben. Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die 
engere Wahl, sind die im Formblatt angegebenen Bescheinigungen in Form von Kopien 
innerhalb einer von der Vergabestelle festgelegten Frist vorzulegen. Die Kopien der 
Bescheinigungen dürfen maximal sechs Monate alt sein. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung 
des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im 
Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem 
Formblatt auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Der Name der 
Unterauftragnehmer ist bereits mit Angebotsabgabe zu benennen. Bieter, die in die engere 
Wahl kommen, werden aufgefordert die Eigenerklärungen innerhalb einer von der 
Vergabestelle festgelegten Frist mittels Bescheinigungen (max. sechs Monate alt) 
nachzuweisen.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Zum Nachweis der Erfüllung der Pflicht zur Zahlung von 
Abgaben und Steuern hat der Bieter folgende Angaben und Erklärungen als Nachweis 
vorzulegen: - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes (Bescheinigung in 
Steuersachen nicht älter als sechs Monate) - Unbedenklichkeitsbescheinigung des/der 
Sozialversicherungsträger/s (Krankenkasse/n), bei dem die meisten Arbeitnehmer angemeldet 
sind, nicht älter als sechs Monate), - Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft (nicht älter als sechs Monate), - Zur Nachweisführung ist die Erklärung 
"Eigenerklärung zur Eignung" zu verwenden. Ergänzende Nachweise (z.B. 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen) sind als eigene Anlagen zum Angebot beizufügen. Zum 
Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und 
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Gesetzestreue kann die Bescheinigung der Eintragung in das Präqualifikationsverzeichnis und
/oder in das ULV Brandenburg vorgelegt werden, sofern dort alle geforderten Nachweise 
enthalten sind. Bieter die nicht in vorgenannte Verzeichnisse eingetragen sind, haben eine 
Eigenerklärung gem. Formblatt (Eigenerklärungen zur Eignung) abzugeben. Gelangt das 
Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 
angegebenen Bescheinigungen in Form von Kopien innerhalb einer von der Vergabestelle 
festgelegten Frist vorzulegen. Die Kopien der Bescheinigungen dürfen maximal sechs Monate 
alt sein. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Der Name der Unterauftragnehmer ist bereits mit 
Angebotsabgabe zu benennen. Bieter, die in die engere Wahl kommen, werden aufgefordert 
die Eigenerklärungen innerhalb einer von der Vergabestelle festgelegten Frist mittels 
Bescheinigungen (max. sechs Monate alt) nachzuweisen.

Criterion: Certificates by independent bodies about quality assurance standards
Description of selection criterion: Nachweise über Erfüllung folgender Normen in der jeweils 
derzeit gültigen Fassung: - DIN EN 1789 - DIN 13500 - DIN EN 1865-5 Zum Nachweis der 
unternehmensbezogenen Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Gesetzestreue 
kann die Bescheinigung der Eintragung in das Präqualifikationsverzeichnis und/oder in das 
ULV Brandenburg vorgelegt werden, sofern dort alle geforderten Nachweise enthalten sind. 
Bieter die nicht in vorgenannte Verzeichnisse eingetragen sind, haben eine Eigenerklärung 
gem. Formblatt (Eigenerklärungen zur Eignung) abzugeben. Gelangt das Angebot eines nicht 
präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt angegebenen 
Bescheinigungen in Form von Kopien innerhalb einer von der Vergabestelle festgelegten Frist 
vorzulegen. Die Kopien der Bescheinigungen dürfen maximal sechs Monate alt sein. Beruft 
sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen 
vorzulegen. Der Name der Unterauftragnehmer ist bereits mit Angebotsabgabe zu benennen. 
Bieter, die in die engere Wahl kommen, werden aufgefordert die Eigenerklärungen innerhalb 
einer von der Vergabestelle festgelegten Frist mittels Bescheinigungen (max. sechs Monate 
alt) nachzuweisen.

Criterion: References on specified deliveries
Description of selection criterion: - Eine Liste mit zehn Referenzen aus den letzten drei 
Geschäftsjahren mit Angaben zum Auftraggeber, Ansprechpartner mit Kontaktdaten der 
Ansprechpartner dem Ausführungszeitraum und dem Auftragswert. Die Vergleichbarkeit ist ab 
einem Mindestauftragswert von 270.000 EUR pro Rettungswagen gegeben. Zum Nachweis 
der unternehmensbezogenen Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und 
Gesetzestreue kann die Bescheinigung der Eintragung in das Präqualifikationsverzeichnis und
/oder in das ULV Brandenburg vorgelegt werden, sofern dort alle geforderten Nachweise 
enthalten sind. Bieter die nicht in vorgenannte Verzeichnisse eingetragen sind, haben eine 
Eigenerklärung gem. Formblatt (Eigenerklärungen zur Eignung) abzugeben. Gelangt das 
Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 
angegebenen Bescheinigungen in Form von Kopien innerhalb einer von der Vergabestelle 
festgelegten Frist vorzulegen. Die Kopien der Bescheinigungen dürfen maximal sechs Monate 
alt sein. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt auch für diese anderen 
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Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Der Name der Unterauftragnehmer ist bereits mit 
Angebotsabgabe zu benennen. Bieter, die in die engere Wahl kommen, werden aufgefordert 
die Eigenerklärungen innerhalb einer von der Vergabestelle festgelegten Frist mittels 
Bescheinigungen (max. sechs Monate alt) nachzuweisen.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Zum Nachweis über das Vorhandensein einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden Mindestversicherungssummen: 2.000.000 EUR 
für Personenschäden, 1.000.000 EUR für Sach- u. Personenschäden, bzw. Erklärung des 
Bieters, dass er die vorgegebenen Versicherungssummen im Auftragsfall absichern wird - Der 
Versicherungsnachweis ist im Auftragsfall innerhalb von vier Wochen vorzulegen. - Zur 
Nachweisführung ist die Erklärung "Eigenerklärung Versicherung" zu verwenden. Ergänzende 
Nachweise (z.B. Versicherungspolice) sind als eigene Anlagen zum Angebot beizufügen. Zum 
Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und 
Gesetzestreue kann die Bescheinigung der Eintragung in das Präqualifikationsverzeichnis und
/oder in das ULV Brandenburg vorgelegt werden, sofern dort alle geforderten Nachweise 
enthalten sind. Bieter die nicht in vorgenannte Verzeichnisse eingetragen sind, haben eine 
Eigenerklärung gem. Formblatt (Eigenerklärungen zur Eignung) abzugeben. Gelangt das 
Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 
angegebenen Bescheinigungen in Form von Kopien innerhalb einer von der Vergabestelle 
festgelegten Frist vorzulegen. Die Kopien der Bescheinigungen dürfen maximal sechs Monate 
alt sein. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Der Name der Unterauftragnehmer ist bereits mit 
Angebotsabgabe zu benennen. Bieter, die in die engere Wahl kommen, werden aufgefordert 
die Eigenerklärungen innerhalb einer von der Vergabestelle festgelegten Frist mittels 
Bescheinigungen (max. sechs Monate alt) nachzuweisen.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Angebotspreis
Description: Preis (700 Punkte): Lineare Interpolation zwischen 700 Punkten und 0 Punkten 
über die Angebotssummen zwischen dem einfachen und dem zweifachen Angebotspreis des 
günstigsten wertbaren Angebots.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 60
Criterion: 
Type: Quality
Name: Kundenservice/Ersatzteilservice/Kundendienst/Schulung
Description: Kundenservice/Ersatzteilservice/Kundendienst/Schulung (300 Punkte): Es werden 
nur die im Angebot des Bieters enthaltenen Angaben bewertet. Die Gesamtpunktzahl ergibt 
sich aus dem Ergebnis der Bewertungspunkte der fachtechnischen Bewertung und der 
erreichten Bewertungspunkte des Gesamtangebotspreises. Den Zuschlag erhält das Angebot 
mit der höchsten Punktzahl.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 40

5.1.11.  Procurement documents
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Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9Y50HKA4/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y50HKA4

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9Y50HKA4
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 04/08/2026 13:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 57 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Nachforderung gemäß § 56 VgV, Hinweise des Auftraggebers in den 
Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Information about public opening: 
Opening date: 04/08/2026 13:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Place: Landkreis Prignitz, Berliner Str. 49, 19348 Perleberg
Additional information: Bieter und deren Bevollmächtigte sind zur Angebotseröffnung nicht 
zugelassen
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: Not yet known
Conditions relating to the performance of the contract: 1. Eigenerklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen (Formblatt "Eigenerklärung 
Ausschlussgründe") 2. Es wird mindestens der Lohn nach dem Brandenburgischen 
Vergabegesetz gezahlt. - beigefügter Nachweis zur Vereinbarung zur Einhaltung der 
Mindestanforderungen nach dem Brandenburgischen Vergabegesetz ist vorzulegen (nach 
Anforderung auch vom Nachunternehmer) Die Ergänzenden Vertragsbedingungen BbgVergG 
und die Vereinbarung Mindestanforderungen BbgVergG werden Vertragsbestandteil.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft und Energie

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y50HKA4/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y50HKA4/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y50HKA4
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y50HKA4
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9Y50HKA4
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Information about review deadlines: Auf das Vergabeverfahren findet das Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen in der aktuellen Fassung Anwendung. § 160 lautet 
auszugsweise: "(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. [ 
... ] (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind." Demzufolge ist ein 
Antrag an die o. g. Nachprüfungsstelle (Vergabekammer) insbesondere unzulässig, sofern ein 
Verstoß gegen Vergabevorschriften gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von 10 Kalendertagen gerügt wird (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB) und nicht innerhalb von 15 
Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung der Vergabestelle, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, ein Nachprüfungsantrag gestellt wurde (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Wir weisen 
darauf hin, dass der Bieter wegen des Akteneinsichtsrechts aller Beteiligten eines 
Nachprüfungsverfahrens nach § 165 Abs. 1 GWB damit rechnen muss, dass sein Angebot 
von den Beteiligten bei der Vergabekammer eingesehen wird. Daher liegt es in seinem 
Interesse, schon in seinen Angebotsunterlagen auf wichtige Gründe nach § 165 Abs. 2 GWB 
für eine Versagung der Akteneinsicht hinzuweisen und betroffene Angebotsteile kenntlich zu 
machen (Geheimnisse, insbesondere Fabrikations-, Betriebs- oder Geschäftsgeheimnisse). 
Zur Durchsetzung seiner Rechte muss sich der Auftragnehmer an die Vergabekammer 
wenden. Wir weisen schließlich darauf hin, dass das Verfahren vor der Vergabekammer für 
die unterlegene Partei kostenpflichtig ist. Die Frist zur Angebotsabgabe, bis zu der gerügt 
werden muss, endet gem. Ziffer IV.2.2 am 04.08.2026 um 13:00 Uhr. Spätere 
Geltendmachung ist nicht möglich.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Landkreis 
Prignitz
Organisation providing more information on the review procedures: Vergabekammer des 
Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft und Energie
Organisation receiving requests to participate: Rettungsdienst des Landkreises Prignitz

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Rettungsdienst des Landkreises Prignitz
Registration number: t:038767130
Postal address: Dobberziner Str. 114
Town: Perleberg
Postcode: 19348
Country subdivision (NUTS): Prignitz (DE40F)
Country: Germany
Contact point: Herr Glaeser
Email: rene.glaeser@lkprignitz.de
Telephone: +493876713800
Internet address: https://www.landkreis-prignitz.de/

mailto:rene.glaeser@lkprignitz.de
https://www.landkreis-prignitz.de/
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Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Landkreis Prignitz
Registration number: 12-12992262171031-24
Postal address: Berliner Str. 49
Town: Perleberg
Postcode: 19348
Country subdivision (NUTS): Prignitz (DE40F)
Country: Germany
Contact point: Zentrale Vergabestelle
Email: wenke.isernhagen@lkprignitz.de
Telephone: +49 3876713723
Internet address: https://landkreis-prignitz.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0003
Official name: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft und 
Energie
Registration number: C01X00T47
Postal address: Heinrich-Mann-Allee 107
Town: Potsdam
Postcode: 14473
Country subdivision (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Country: Germany
Email: vergabekammer@mwae.brandenburg.de
Telephone: +49 3318661610
Fax: +49 3318661652
Roles of this organisation: 
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0004
Official name: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft und 
Energie
Registration number: t:03318661610
Postal address: Heinrich-Mann-Allee 107
Town: Potsdam
Postcode: 14473
Country subdivision (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Country: Germany
Email: vergabekammer@mwae.brandenburg.de
Telephone: +49 3318661610
Fax: +49 3318661652
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0005

mailto:wenke.isernhagen@lkprignitz.de
https://landkreis-prignitz.de
mailto:vergabekammer@mwae.brandenburg.de
mailto:vergabekammer@mwae.brandenburg.de
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Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 8848f89b-6c5d-4ffb-8a45-e657061ec4fe  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 15/06/2026 06:18:59 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 412649-2026
OJ S issue number: 114/2026
Publication date: 16/06/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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